
  

 

Fachgespräch 

Schritte zu einer globalen Finanzierungsstrategie für nachhaltige Entwicklung 

Berlin, 19. September 2014, 09.30-16.30 Uhr 
Hotel Albrechtshof, Albrechtstraße 8, 10117 Berlin 

 

Die Zukunft der Entwicklungsfinanzierung ist ein zentrales Thema in den Diskussionen über eine neue 
globale Entwicklungsagenda für die Zeit nach 2015. Die Vereinten Nationen haben einen speziellen 
Expertenausschuss eingesetzt, der im September 2014 seinen Bericht zur Finanzierung nachhaltiger 
Entwicklung vorlegen wird. Deutschland ist in dem Gremium durch Dr. Norbert Kloppenburg, Mitglied 
des Vorstands der KfW, vertreten. 

Auch in den Verhandlungen über universelle Nachhaltigkeitsziele (Sustainable Development Goals, 
SDGs) spielen Finanzierungsfragen eine wichtige Rolle. In der UN-Generalversammlung diskutierte 
eine Offene Arbeitsgruppe nicht nur Vorschläge für künftige SDGs sondern auch die Mittel zu ihrer 
Umsetzung. Der Bericht der Offenen Arbeitsgruppe enthält neben einem Katalog von 
Entwicklungszielen auch zahlreiche Umsetzungs- und Finanzierungsziele. Auch dieser Bericht wird im 
September 2014 offiziell veröffentlicht. 

Schließlich beginnen im September 2014 die Vorbereitungen für die dritte UN-Konferenz über 
Entwicklungsfinanzierung (Financing for Development, FfD). Sie wird im Juli 2015 in Addis-Abeba 
stattfinden. Auf ihrer Agenda steht ein breite Themenpalette, von der Mobilisierung heimischer 
Ressourcen und die öffentliche Entwicklungsfinanzierung, über Handel, Investitionen und innovative 
Finanzierungsinstrumente, bis hin zu den sogenannten systemischen Fragen, die die Funktionsweise 
des Weltfinanzsystems betreffen. 

Aus diesen aktuellen Anlässen wollen wir bei dem Fachgespräch eine Bestandsaufnahme der 
verschiedenen Prozesse, der dort diskutierten Themen und der wünschenswerten bzw. zu erwartenden 
Ergebnisse vornehmen. Im Zentrum steht die Präsentation und Diskussion des Reports des UN-
Expertenausschusses zur Finanzierung nachhaltiger Entwicklung. Daneben wollen wir erörtern, wie die 
vorgeschlagenen Umsetzungs- und Finanzierungsziele im Bericht der Offenen Arbeitsgruppe der UN-
Generalversammlung zu den SDGs zu bewerten sind. Schließlich wollen wir diskutieren, in welcher 
Beziehung die FfD-Konferenz der UN zum Post-2015-Prozess steht und welche Beschlüsse von ihr zu 
erwarten sind. 

Wir laden Sie ein, sich an der Diskussion über diese essentiellen Zukunftsfragen der Entwicklungspolitik 
zu beteiligen. 

Den geplanten Ablauf des Fachgesprächs entnehmen Sie bitte dem Programm in der Anlage. Um uns 
die weiteren Planungen zu erleichtern, bitten wir um Anmeldung bis spätestens zum 11. September 
2014 unter https://rsvp.globalpolicy.org/fachgespraech_icesdf/ oder per email an gpf@globalpolicy.org. 

 

Jens Martens, Global Policy Forum 
Dr. Klaus Schilder, MISEREOR 

https://rsvp.globalpolicy.org/fachgespraech_icesdf/
mailto:gpf@globalpolicy.org


Programm 
 
 

09.30 Ankunft, Begrüßungskaffee 

10.00 Begrüßung und Einführung 

 Jens Martens, Geschäftsführer des Global Policy Forum 

10.15 Der Bericht des Intergovernmental Committee of Experts on Sustainable Development 
Financing 

Moderation: Wolfgang Obenland, Programmkoordinator, Global Policy Forum  

10.15 Präsentation des Berichts des Intergovernmental Committee of Experts on Sustainable 
Development Financing 

 Sebastian Hach, Manager, KfW Entwicklungsbank 

10.45 Kommentare zum Bericht des ICESDF 

 Eva Hanfstängl, Referentin für Entwicklungsfinanzierung und Finanzpolitik, Brot für die Welt 

Bodo Ellmers, Policy and Advocacy Manager von Eurodad 

11.15 Plenumsdiskussion 

12.15 Mittagsimbiss 

13.00 Der Parallelprozess: Der Report der Offenen Arbeitsgruppe der UN-
Generalversammlung zu den SDGs und die „Mittel zur Umsetzung“ 

Moderation: Dr. Klaus Schilder, MISEREOR 

13.00 Die vorgeschlagene SDG-Liste der Offenen Arbeitsgruppe aus Finanzierungsperspektive 

 Niels Breyer, Referatsleiter in der Sondereinheit „Nachhaltige Entwicklungsziele“, BMZ 

Sascha Gabizon, Executive Director, Women in Europe for a Common Future (WECF) 

13.30 Plenumsdiskussion 

14.30 Pause 

15.00 Erwartungen an die dritte UN-Konferenz zur Entwicklungsfinanzierung(FfD) und Ver-
hältnis zum Post-2015 Prozess 

Moderation: Jens Martens, Global Policy Forum  

15.00 In welchen Themenbereichen kann die FfD-Konferenz Fortschritte bringen? In welcher 
Beziehung stehen FfD- und Post-2015-Prozess? 

 Stephan Ohme, Leiter des Referats Entwicklungsfinanzierung, BMZ 

Dr. Klaus Schilder, Referent Wirtschaft und Entwicklung/Asien/Entwicklungsfinanzierung, 
MISEREOR 

15.30 Plenumsdiskussion 

16.30 Ende des Fachgesprächs 

 

 

Die Veranstaltung ist Teil des Projekts „Zukunftsgerechtigkeit Post-2015“ des Global Policy Forums Europe, durchgeführt mit 
finanzieller Unterstützung des BMZ und der Stiftung Umwelt und Entwicklung Nordrhein-Westfalen 

 
 

 


